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Betreff: Schulentwicklungsplanung  

- Weitere Umsetzung des Masterplans           
 
Anlagen: Übersicht Stand Umsetzung Masterplan 
 
 
Verfahrensgang:  Einbringung zur späteren Beratung 
     Vorberatung für den Kreistag 
     Abschließender Beschluss im Ausschuss 
 
BESCHLUSSANTRAG: 
 
Kenntnisnahme 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:
 
keine 
 
Sachdarstellung:
 
Der Kreistag hat im Juli 2011 auf der Basis des Gutachtens von Dr. Garbe Con-
sult die sogenannte Mikrolösung der Schulentwicklungsplanung beschlossen 
und die Verwaltung beauftragt, die Umsetzung zu konzipieren. Der daraufhin er-
arbeitete Masterplan wurde in der Kultur- und Schulausschusssitzung im De-
zember 2011 eingebracht und beraten. Die Umsetzung konzentriert sich dabei 
auf drei Bereiche: 
 
1. Rein pädagogische Maßnahmen ohne bauliche Veränderungen, 
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2. pädagogische Maßnahmen, deren Umsetzung bauliche Veränderungen mit 
sich bringen, und 
 

3. rein bauliche Maßnahmen. 
 

Der Masterplan versteht sich als Instrument; er bedarf der laufenden Fortschrei-
bung und ist regelmäßig auf die „Praxistauglichkeit“ hinsichtlich der finanziellen 
und baulichen Gegebenheiten zu überprüfen.  
 
Während bereits zum Schuljahr 2012/2013 die ersten pädagogischen Bausteine 
umgesetzt werden konnten, mussten bekanntermaßen aufgrund der finanziellen 
Situation die investiven baulichen Maßnahmen vorerst zurückgestellt werden.  
 
Zum Schuljahr 2014/2015 ist nun geplant, die Umsetzung der pädagogischen 
Bausteine des Masterplanes fortzusetzen. Vorausgegangen sind diverse Ge-
sprächsrunden mit den Schulleitungen, dem Regierungspräsidium sowie Vertre-
tern der IHK Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen, der Kreishandwerkerschaft 
und der Kfz-Innung Region Stuttgart und Nürtingen-Kirchheim unter Teck. Auf 
der Grundlage dieses dialogischen Prozesses können nun u.a.  
 
 die Verlagerungen der Kfz-Ausbildung von der Friedrich-Ebert-Schule in 

Esslingen an die Philipp-Matthäus-Hahn-Schule (gewerblicher Bereich) so-
wie  
 

 die Verlagerung der Bankkaufleute und Finanzassistenten von der John-
F.-Kennedy-Schule in Esslingen an die Albert-Schäffle-Schule in Nürtingen 
(kaufmännischen Bereich) 

 
erfolgen. 
 
In Anlage 1 sind der aktuelle Stand der Umsetzung des Masterplanes sowie die 
zum Schuljahr 2014/2015 geplanten Verlagerungen vollständig dargestellt. Mit 
den Umsetzungsschritten werden die Ziele der Schulentwicklungsplanung ver-
folgt. Durch die Bildung von Kompetenzzentren und die Anpassung / Schärfung 
von Bildungsprofilen werden optimale Rahmenbedingungen geschaffen, um eine 
nachhaltige Grundlage für eine zukunftsgerechte und praxisnahe schulische und 
berufliche Ausbildung mit hohem Qualitätsstandard weiterhin sicherzustellen. 
 
 
 
 
Heinz Eininger 
Landrat 


